
Termine
Hl. Messe jeden So 9:30

Gebetstreffen Do 19:00 ­ Details siehe Homepage

So 3.3. 9:30 Rhythm. Messe

Mi 6.3. Aschermittwoch
19:00 Wort­Gottes­Feier mit Aschen­
kreuz

Exerzitien in der Fastenzeit

Di  14.3.,  21.3.,  28.3.,  4.4.,  11.4.  ­  jeweils  9:00  in 

der Pfarre Liesing sowie 19:00 in der Pfarre Kalks­

burg  (Anmeldung  bei  Fr.  Sternberg  0664/886  80 

576)

Mi 20.3. 15:00 Seniorentreff ­ Fastenbesinnung

So 14.4. Palmsonntag
9:30 Segnung der Palmzweige, anschl. 
Hl. Messe

Do 18.4. Gründonnerstag
19:00 Abendmahlmesse und Fußwa­
schung, anschl. Ölberggedächtnis und 
Anbetung bis 21:00

Fr 19.4. Karfreitag
15:00 Kreuzweg
19:00 Karfreitagsliturgie, anschl. Grab­
wache bis 21:00

Sa 20.4. Karsamstag
10:00 Laudes, anschl. Grabwache bis 
15:00

So 21.4. Ostersonntag
5:00 Auferstehungsfeier, anschl. Oster­
frühstück
9:30 Festgottesdienst

Mo 22.4. Ostermontag
1. Geburtstag des Pfarrverbandes
9:30 Hl. Messe in Liesing

So 12.5. 9:30 Erstkommunion, anschl. Agape 1 / 2019 ­ März ­ Juni
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DKA 2019

Die  diesjährige  Sternsin­

geraktion  erbrachte  den 

tollen  Betrag  von  3390 

Euro.  Allen  Spenderin­

nen  und  Spendern  ein 

herzliches Vergelt's Gott!

Fr 17.5. 18:00 KaRoLieBe­Maiandacht in der 
Pfarrkirche Kalksburg und Mitarbeitertref­
fen/PGR KaRoLieBe

So 26.5. 9:30 Ehejubiläumsmesse mit Agape  

So 16.6. Patrozinium
9:30 Hl. Messe mit Bläserquartett, anschl. 
Sommerfest im Pfarrgarten

Do 20.6. Fronleichnam
9:30 Rhythm. Messe, Umzug über 
Hildegardishaus ins Kollegium Kalksburg, 
anschl. Agape durch die Pfadfinder

Pfarrkaffee: 3.2., 3.3.

Messen mit Geburtstagssegen: 24.2., 31.3., 28.4.

Neue Kanzleizeiten

Di 9:00­12:00 Liesing, Färbermühlgasse 6

Mi 9:00­12:00 Kalksburg, Breitenfurterstr. 526

Do17:00­19:00 Liesing, Färbermühlgasse 6

Fr 9:00­12:00 Rodaun, Schreckgasse 19

In  jeder  Kanzlei  des  Pfarrverbandes  können  alle 

pfarrlichen Angelegenheiten erledigt werden.



Alles neu macht der Sommer

Mit  dem  Zusammenwachsen  der  vier  Gemeinden 

Kalksburg,  Rodaun,  Liesing  und  Bergkirche  zum 

Pfarrverband KaRoLieBe wird sich nun auch in der 

Öffentlichkeitsarbeit etwas ändern.

Da alle Veranstaltungen gemeindeübergreifend an­

geboten werden,  ist  es  sinnvoll,  für  die  Kommuni­

kation  auch  ein  gemeinsames  Medium  zu 

verwenden. Daher wird dies die letzte Ausgabe des 

kleinen Kalksburger Pfarrblatts sein, auch der Jah­

reskalender wird nicht mehr erscheinen.

An  dieser  Stelle  möchten  wir  allen  danken,  die 

durch  Inserate  oder  Beiträge  zum  Gelingen  des 

Pfarrblatts  und  Kalenders  beigetragen  haben.  Be­

sonders danken wir sehr herzlich allen Mitarbeitern 

für das Austragen und Verteilen!

Ab Sommer soll dann die Information über künftige 

Termine über die neue Pfarrverbandszeitung erfol­

gen.  Auch  Rückblicke  sowie  andere  Beiträge  aus 

allen  vier  Gemeinden  werden  dort  ihren  Platz  fin­

den.  Die  Zustellung  wird  an  alle  katholischen 

Haushalte erfolgen.

Der neue Pfarrvikar stellt sich vor

Ich  heiße  Heinrich  Doblhoff­

Dier,  wurde  1956  in  Wien 

geboren,  habe  in  Baden  bei 

Wien  die  Volks­  und  Mittel­

schule  besucht  und  die 

Matura  gemacht.  Nach 

meinem  Einsatz  als 

Einjährig­Freiwilliger  beim 

Österreichischen  Bundes­

heer  bin  ich  ins Wiener  Priesterseminar  eingetreten 

und habe zunächst zwei Jahre an der Theologischen 

Fakultät  von  Wien  studiert.  Nach  einem  Auslands­

studienjahr  in Tübingen habe  ich die beiden übrigen 

Studienjahre in Wien absolviert und wurde 1980 zum 

Diakon geweiht.

Nach  meinem  Studienabschluss  als  Magister  der 

Fachtheologie wurde  ich 1981 zum Priester geweiht 

und habe dann  vier  Jahre  lang  im Vikariat Nord  als 

Kaplan  beim  Aufbau  des  damals  neugegründeten 

Pfarrverbandes  Zellerndorf  mitgearbeitet.  In  meiner 

Zeit als Seminarist des Wiener Priesterseminars und 

in  meinen  ersten  Priesterjahren  hatte  ich  in  den 

Sommerferien mehrmals die Möglichkeit bei Fahrten 

in die Sahara, Jordanien, Irak und die Halbinsel Sinai 

teilzunehmen  und  so  die Wüste  als Ort  der Gottes­ 

und  Menschenbegegnung  kennenzulernen.  Dabei 

habe  ich  auch  zweimal  das  Heilige  Land  besuchen 

können.  All  das  hat  sicher  auch  dazu  beigetragen, 

dass mein Wunsch in der Weltmission mitarbeiten zu 

dürfen,  immer  mehr  gewachsen  ist.  Ich  wollte 

Christus  in  den  Menschen  hier  und  in  andren 

Ländern und Kulturen der Welt entdecken und ihnen 

in Gemeinschaft mit der Kirche dienen.

Nach  meiner  Zeit  in  Zellerndorf  war  ich  im  Vikariat 

Stadt  der  Pfarre  Allerheiligen  drei  Jahre  lang  als 

Kaplan  zugeteilt.  Dann  habe  ich  für  zwei  Jahre  im 

Priesterkolleg  Santa  Maria  dell’Anima  in  Rom 

gewohnt  und  habe  auf  der  Päpstlichen  Universität 

Gregoriana das Lizenziat  für Kirchenrecht erworben. 

In dieser Zeit erhielt ich eine Einladung des Bischofs 

der  Erzdiözese  von  Portoviejo  in  Ecuador 

mitzuarbeiten. Danach war  ich  im Vikariat Stadt drei 

Jahre  lang  der  Pfarre  Sankt  Florian  als  Kaplan 

zugeteilt,  habe  im  Wiener  Diözesangericht  als 

Auditor mitgearbeitet und auf die Antwort der Wiener 

Erzdiözese  bezüglich  meines  Einsatzes  als  Fidei­

Donum­Priester (also als Diözesanpriester mit einem 

Zeitvertrag  für  die  Missionstätigkeit)  gewartet  und 

spanisch gelernt. In meinen Ferien habe ich Ecuador 

besucht und erhielt eine zweite Einladung in Ecuador 

mitzuarbeiten,  diesmal  von  der  Erzdiözese  von 

Guayaquil.  Dann  wurde  ich  1993  mit  einem 

Fünfjahresvertrag  von  der  Erzdiözese  Wien  für  die 

Missionstätigkeit  in  der  Erzdiözese  Guayaquil 

freigestellt.  1994  wurde  ich  zum  Pfarrer  von  Salitre 

ernannt.  Dankenswerterweise  wurde  mein 

Fünfjahresvertrag  von  der  Erzdiözese Wien  viermal 

verlängert, sodass  ich  fast 25 Jahre  lang als Pfarrer 

von  Salitre,  bis  Dezember  2018  in  der Weltmission 

tätig sein konnte.

Ab Jänner 2019 wurde ich zum Pfarrvikar des Pfarr­

verbandes Kalksburg­Rodaun­Liesing­Bergkirche be­

stellt  und  freue mich,  nun wieder  in  der  Erzdiözese 

Wien,  die  mit  ihren  Fidei­Donum­Priestern  und  auf 

vielerlei andrer Weise so viel für die Weltmission tut, 

dienen zu dürfen. 
Einen

erholsamen
Sommer wünscht 

die
Pfarre Kalksburg




